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Schritte zum § 6 EEG 2023

 Bürger- und Gemeinden-Beteiligungsgesetz MV (5/2016)

 Initiative Brandenburgs Wirtschaftsministerkonferenz (12/2017) 

 Koalitionsvertrag GroKo (3/2018)

 Diskussion zu vielfältigen Vorschlägen und Konzepten + BMWi-Forschungsprojekt FinBEE (2018ff)

 § 36k im Referentenentwurf EEG 2021 (8/2020)
− kommunale Beteiligung mit Bürgerstromtarif, verpflichtend 

 § 36k im Regierungsentwurf EEG 2021 (10/2020)
− nur kommunale Beteiligung, freiwillig (und kostenneutral)

 § 36k im EEG 2021 a.F. (1/2021)

 § 6 EEG 2021 n.F. (6/2021)
− u.a. Landkreise als Adressaten

 § 6 EEG 2023 (1/2023)
− Ausweitung auf PPA und Bestandsanlagen 
− Beschränkung der Erstattungsfähigkeit auf geförderte Strommengen
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Potenziale des § 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen

• „Wow-Effekt“ für die Akzeptanz setzen: Fokus auf Nutzen anstatt auf Lasten
• kommunale Teilhabe als Standard im Hier und Jetzt etablieren
• Ausbau der Windenergie zu lokalen Erfolgsgeschichten machen – positive Narrative kreieren

Potenziale
• für Betreiber: risikolose Imagekampagne 
• für Politik: gleichwertige Lebensverhältnisse und Verteilungsgerechtigkeit stärken
• für Kommunen: Mehreinnahmen, ungebundene Finanzmittel,  effektive Argumente für WEA
• für Bund: ländliche Kommunen unterstützen, Wertschöpfungsdefizite ausgleichen
• für Länder: Mitteltransfer vom Bund in die Kommunen der Länder
• für Bürgerinnen: finanzstärkere Kommune, neue Projekte und Maßnahmen werden möglich
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§ 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen: Beispielrechnungen

Kommunale Einnahmen bei Anwendung von § 6 EEG 2021 auf Gesamtbestand WEA an Land (in Mio. Euro; 
Basisjahr 2019)
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Berechnung der FA Wind; Datenbasis: ÜNB
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- bundesweites Volumen 2019: ca. 200 Mio. Euro
  
- Finanzierung über Steuereinnahmen des Bundes

- Für beispielhafte 
Berechnungen auf 
kommunaler Ebene: 
Interaktives Kartentool  
der FA Wind und Solar

Berechnung der FA Wind; Datenbasis: ÜNB

https://www.fachagentur-wind-solar.de/veroeffentlichungen/interaktive-karten/finanzielle-teilhabe
https://www.fachagentur-wind-solar.de/veroeffentlichungen/interaktive-karten/finanzielle-teilhabe


Kommunalbefragung 1. Q/2024

• § 6 EEG 2023 ist grundsätzlich geeignet die Akzeptanz von WEA vor Ort zu verbessern.
• Kommunen waren mit der Umsetzung von § 6 EEG 2023 mehrheitlich nicht zufrieden.

• Bei Bestandsanlagen:
− Umsetzungsquote geringer als bei Neuanlagen 
− in der Regel muss die Gemeinde aktiv werden
− Spielräume zur vertraglichen Umsetzung werden betreiberseitig stärker genutzt (Laufzeit; nur geförderte Strommengen)

• Viele Gemeinden, die Zahlungen für Bestandsanlagen erhalten können, wussten noch nichts von der 
Ausweitung der Regelung.

Vgl.: FA Wind und Solar (2024), § 6 EEG 2023 in der Umsetzung. 
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https://www.fachagentur-wind-solar.de/fileadmin/Veroeffentlichungen/Wind/Beteiligung/FA_Wind_Solar_Kommunalbefragung_Paragraph_6_eeg.pdf


Vorhaben: Umsetzung § 6 EEG für Bestandsanlagen bei Windenergie – 
Erfolgsfaktoren, Hemmnisse, Beispiele, Empfehlungen 
Gespräche mit unterschiedlichen Stakeholdern, u. a.: 
Kommunen, Stadtwerken, Projetentwicklern, Betriebsführung, Energieagenturen, Energieversorgern.

 Thesen 
 Reflexion 
 vertiefende Fragen, Vorschläge und Ideen 

 vertiefende Gespräche 
 ausgewählte Vorschläge 
 Workshop 

 Maßnahme/Produkt X
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Rollen zentraler Akteure 

• Kommunen:  berechtigte Bittsteller

• Anlageneigner: Träger und Entscheider

• Netzbetreiber: Prüfer und Erstatter

• Betreiber:  Mittler und Umsetzer
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Statements der Kommunen
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Thesen zur Umsetzung § 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen
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Rolle der Anlagenbetreiber: Mittler und Umsetzer

• Vielen Betreibern ist die ihnen mit § 6 EEG 2023 zugedachte Rolle neu.
      Rollen und Routinen müssen gefunden und eingeübt werden.

• Betreiber können oftmals nicht über die Umsetzung von § 6 EEG entscheiden  Eigner entscheiden.
 Nicht-erstattbare Zahlungen werden oftmals ausgenommen, insbes. wenn Betreiber ≠ Eigner.

Mögliche Leitfragen

− Wie kann Betreibern die Umsetzung von § 6 EEG für Bestandsanlagen erleichtert werden?

− Wie kann ein Interesse geweckt werden, § 6 EEG für Bestandsanlagen umfänglich umzusetzen?
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Thesen zur Umsetzung von § 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen



• Eignerinnen tragen die Kosten für den mit der Umsetzung verbundenen Aufwand.
• Besitzer von Bestandsanlagen erkennen vielfach keinen Nutzen von § 6 EEG.
• Situation ist für Energieversorger mit Eigenbetrieb anders als für externe Investoren.

Mögliche Leitfragen

− Wie kann man bei Betreibern/Eignern ein Interesse wecken § 6 EEG für Bestandsanlagen umzusetzen?

− Welche Maßnahmen könnten helfen, diese Situation zu verbessern? 
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Rolle der Eigentümer/Investoren: Entscheider und Kostenträger
Thesen zur Umsetzung von § 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen



Rolle der Kommunen: Berechtigte Bittstellerinnen

• Kommunen müssen vielfach die Initiative für die Umsetzung von § 6 EEG ergreifen. 

• Kommunen haben keine Verhandlungsposition oder dürfen diese nicht nutzen ( Gegenleistung).
• Die Materie rund um § 6 EEG 2023 ist für Kommunen inhaltlich herausfordernd und bedeutet Aufwand. 

Mögliche Leitfragen

− Kann die Rolle von Kommunen in Bezug auf die Umsetzung von § 6 EEG für Bestandsanlagen gestärkt 
werden? Wie?

− Können Kommunen unterstützt werden? Wie und von wem?
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Thesen zur Umsetzung von § 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen



Rolle der Netzbetreiber: Externe Prüfer und Erstatter

• Es gibt keine Standards zur Abrechnung von § 6 EEG 2023. 

 Formalitäten und Instrumente unterscheiden sich zwischen den bundesweit über 800 
Verteilnetzbetreibern. 

• Abrechnungsaufwand und damit verbundene Kosten hemmen die Umsetzung – insbesondere für 
Bestandsanlagen.

Mögliche Leitfragen

− Können Abrechnungsstandards etabliert werden?  Wie? Und von wem?

− Können/dürfen Kommunen die Abrechnungskosten für Betreiber übernehmen? 
− Sollten sie dies ggf. anbieten?  Was spricht dafür? Was dagegen?

− Können Dritte dies anbieten, z. B. eine Stiftung o. ä.? 
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Thesen zur Umsetzung von § 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen

https://www.vnbdigital.de/need-to-know

https://www.vnbdigital.de/need-to-know


Zur Umsetzung von § 6 EEG: Es ist noch nicht viel verloren?

• Für Bestandsanlagen können Verträge auch rückwirkend zum 1.1.2023 geschlossen werden. 
• Zahlungen für nach dem 1.1.2023 geförderte Strommengen können sich die Betreiber erstatten lassen.

Mögliche Leitfragen 
− Was bedeutet das für die Umsetzung?

− Gibt es Nachteile oder Risiken? 

− Wie kann damit umgegangen werden?
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Thesen zur Umsetzung von § 6 EEG 2023 für Bestandsanlagen

(…)

https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/2024-07/Auslegungshilfe.pdf

https://www.clearingstelle-eeg-kwkg.de/sites/default/files/2024-07/Auslegungshilfe.pdf


Jetzt wird gemurmelt!

Frank Sondershaus
+49 30 644 94 60 65
sondershaus@fa-wind-solar.de
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